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Damian wird hartherzig und kälter.
Er fühlte niemals, die Liebe.
Wenn doch, verbarg er sie im Dunkeln.
All sein Streben führen zu Reichtum und mehr Ansehn.
Ich merke nun endlich: 
Dass ich ihm ni-cht gehö-re.
Er dagegen: ich kann es kau-m verstehen.
David, er trat einfach in mein Leben,
Dass wieder Sinn gibt.

Es ist fast als träum' ich, schweb' auf Wolken.
Nun weiß ich endlich sicher,
Ich gäbe mei-n Lebe-n für dich hin.
Möchte teilen mit dir, mein ganzes Dasein
Mit allen seinen Schatten und sei-ne-n Farben.
Durch deine zärtliche Gabe
Find' zurück ich meine Sonne,
Die mir voran scheint und meine Seele tröstet.

Ich will dir helfen, wo ich nur kann, 
Auch gegen Damian.
Vermisse dich und deine liebevolle Nähe.
Ich fühl' es, mein ganzes Le-ben be-ginnt erst
Wenn endlich, alle Tage ich dich sehe, dich lie-be.
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